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Damen Bezirksklasse Gr. 1

VfL Verna-Allendorf II : TSV 07 Ellenberg 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Albert tütet den Sieg für den VfL Verna-Allendorf II ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des VfL Verna-
Allendorf II im Spiel der Damen Bezirksklasse Gr. 1 gegen den TSV 07 Ellenberg beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Kaiser, Schnücker und Ziegner, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Albert / Kaiser ihren
Gegnerinnen Dietrich / Oetzel beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Beim 3:1-Sieg von Schnücker / Ziegner gegen Dömges / Eckert ging
nur der erste Satz verloren. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Sabine Albert beim 2:3
gegen Inge Dömges. Das Spiel, in das sie als Außenseiterin gegangen war, verlor Albert dennoch im
5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Der Start in die Partie hätte für Theresa Schnücker besser laufen können, doch
gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Nina Dietrich noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein hartes Stück Arbeit hatte Nadine Ziegner
gegen Petra Oetzel zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Julia Kaiser machte mit
Kerstin Eckert beim 11:8, 11:3, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Sabine Albert hatte ihre Gegnerin Nina Dietrich beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Theresa Schnücker im Spiel gegen Inge Dömges bei einem
2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schnücker nun bei 2:0, während Dömges bislang 16 Siege und 2
Niederlagen zu verzeichnen hat. Nadine Ziegner war in der Partie gegen Kerstin Eckert nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Julia Kaiser und Petra Oetzel
beendet, das Julia Kaiser letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:9 für Kaiser und
4:7 für Oetzel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den VfL Verna-Allendorf II die Halle.

Nach diesem Sieg des VfL Verna-Allendorf II geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024 gegen
den TuS 1911 Zimmersrode, während der TSV 07 Ellenberg am 10.02.2024 gegen die TTG
Morschen-Heina III antritt.

 Statistik:
 VfL Verna-Allendorf II

Doppel: Albert / Kaiser 1:0, Schnücker / Ziegner 1:0 
Einzel: S. Albert 1:1, T. Schnücker 2:0, N. Ziegner 2:0, J. Kaiser 2:0 

 TSV 07 Ellenberg
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Doppel: Dietrich / Oetzel 0:1, Dömges / Eckert 0:1 
Einzel: I. Dömges 1:1, N. Dietrich 0:2, P. Oetzel 0:2, K. Eckert 0:2


